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Pressemitteilung

„Optisch und technisch auf höchstem Niveau“

fetra Kommissionierwagen überzeugen mit intelligentem Baukastenprinzip 
Borgholzhausen, 28. April 2015. Die neuen Kommissionierwagen von fetra sind nach dem bewährten Baukastensystem mit Steck- und Schraubprinzip konzipiert. Sie lassen sich vielfach verändern und durch verschiedene Komponenten ergänzen. Mit der robusten Stahlkonstruktion „Made in Germany“ werden Kundenaufträge auch in Hochzeiten schnell, fehlerfrei und reibungslos abgewickelt. 
„Das Besondere an den fetra Kommissionierwagen ist, dass sie verschiedene Anpassungsmöglichkeiten bieten und sich auch nachträglich ganz unkompliziert verändern lassen“, nennt Ernst Adelmann die Vorzüge der Transportgeräte, die ihn auf der diesjährigen Fachmesse LogiMAT überzeugt haben. Als Abteilungsleiter Industriebedarf beim Kitzinger Betriebseinrichter Heinrich & Schleyer GmbH kennt und vertreibt der Fachhändler die Produkte von fetra seit 25 Jahren. „Das gesamte Programm bewegt sich optisch und technisch auf höchstem Niveau in absoluter Profiqualität“, sagt Ernst Adelmann. Speziell bei den Kommissionierwagen sei es die Flexibilität der Transportgeräte, die ihn begeistert habe. Adelmann: „Ein gutes Beispiel für die Nachrüst-Möglichkeit von praktischem Zubehör ist das fünfte Rad, das als Führungsrolle dient. Wenn der Wagen irgendwann einmal in einem anderen Bereich zum Einsatz kommen soll, bei dem die fünfte Spurrolle als Lenkhilfe wichtig ist, kann sie zugekauft und einfach angebracht werden.“
Praktische Abrollkante
Die Grundausstattung des neuen Kommissionierwagens besteht aus vier Etagenböden und zwei Stirnwänden aus galvanisch glanzverzinktem Drahtschweißgitter. Der untere Boden ist fest im Rahmen verschraubt, alle anderen Etagenböden lassen sich ohne Werkzeug im Raster von 100 Millimeter waagerecht oder geneigt einhängen. Dadurch ist auch das Transportieren größerer Kartons problemlos möglich. Da die Etagenböden an den Längsseiten je einmal nach oben und nach unten abgekantet sind, können sie wahlweise so eingehängt werden, dass sich eine praktische Abrollkante ergibt. 
Vielfache Ergänzungsmöglichkeiten
Nach dem Baukastenprinzip ist die Grundausstattung des fetra Kommissionierwagens je nach Einsatzgebiet und Anwendung vielfach erweiter- oder veränderbar: Das Anbringen einer Rückwand ist ebenso möglich wie die Ergänzung stirnseitig montierbarer Trittstufen, die durch einen Gasdruckzylinder leicht angeklappt werden können. Ergonomische Bügel mit hautsympathischem Griffschutz geben sicheren Halt. Für einen spurtreuen Lauf bei maximaler Wendigkeit sorgt ein fünftes Rad, das als Führungsrolle an einem federbeaufschlagten Profilstahlarm angebracht ist. Alle Modelle des Kommissionierwagens verfügen serienmäßig über die fetra-TPE-Rolle, mit der selbst schwere Güter geräuscharm und leicht bewegt werden können. Eine praktische Schreibtafel inklusive Papierklammer, die am Drahtgitter der Stirnwände montiert wird, hilft beim Sortieren verschiedener Aufträge. 
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Vor mehr als 50 Jahren gegründet, zählt die fetra Fechtel Transportgeräte GmbH heute zu den international führenden Herstellern von Transportwagen und Transportkarren aus Stahl, Aluminium und Edelstahl. Mehr als 1.000 Produkte erfüllen höchste Qualitätsansprüche. Durch ein intelligentes Baukastensystem können sie individuell nach Kundenwunsch angepasst werden. Auf nahezu alle Artikel gibt fetra zehn Jahre Garantie. Ein an die Produktion angeschlossenes Fertiglager gewährleistet kürzeste Lieferzeiten. Das Familienunternehmen in zweiter Generation verfügt über Niederlassungen in Frankreich und den Niederlanden sowie über ein europaweites Netz von Vertriebspartnern. Weitere Informationen unter www.fetra.de.   


